
 

 
 

Sitzungsinfos zur Sitzung des Rates im Pastoralen Raum Sinzig am  
Montag, 26.01.2026 

 
 

Die erste Sitzung im neuen Jahr begann mit einem Umtrunk und einem geistlichen 

Wort zu Psalm 48: “Umkreist den Zion, geht in seinen Palästen umher” 

 
Inhaltlich ging es weiter mit einer Auswertung der Angebote im Advent, an den 
Weihnachtstagen und zum Jahreswechsel. Mit einem gewissen Stolz konnten wir 
feststellen, dass es eine große Fülle von Feiern gab.  
 
Im Advent war der Besuch nicht überall gut, an Weihnachten schon – auch die neuen 
Formen, die an verschiedenen Orten angeboten wurden. An vielen Orten gibt es seit 
vielen Jahren Gottesdienste, die komplett ehrenamtlich getragen werden. Es zeigt 
sich, dass diese Feiern auch in den fusionierten Pfarreien ihren festen Platz behalten. 
 
Die Mitglieder des Rates bitten alle Gemeindemitglieder darum, mit ihren 
Rückmeldungen nicht hinterm Berg zu halten, damit es eine konsequente 
Weiterentwicklung geben kann, die sich an den Bedürfnissen orientiert. 
 
Der zweite große Inhaltspunkt befasste sich mit spirituellen und gottesdienstlichen 
Angeboten im Pastoralen Raum. Hier hängt vieles von der Musik ab. Wir merken 
Auswirkungen durch die Veränderungen im Bereich der hauptamtlichen 
Chorleitungen. Wir haben jedoch immer noch die Möglichkeit, neuen Ideen eine 
Chance zu geben.  
 
Beispiele dafür sind die projektbezogene Chorarbeit, Zusammenarbeit mit 
Musikschulen und Einsatzmöglichkeiten für andere Instrumente, über die Orgel 
hinaus. 
 
Im Anschluss gab Matthias Baden einen Überblick über die derzeit bestehenden 

pastoralen Fachteams. Es wird derzeit geplant, die Fachteams auf der Homepage des 

PastR zu veröffentlichen.  

 

Für die nächste Synodalversammlung am 12. September 2026 wird ein Tagungsort 

gesucht. Nachdem wir bereits in Burgbrohl und Sinzig waren, geht unser Blick diesmal 

in Richtung der Pfarreien Remagen St. Franziskus und Breisiger Land Heilig Kreuz.  
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Das Bistum Trier hat eine neue Ordnung für die Räte der Pastoralen Räume erlassen. 

Wir hatten uns im Vorfeld gegen eine feste Ordnung ausgesprochen, um weiterhin 

gewisse flexible Möglichkeiten nutzen zu können. Aber es kam nun anders.  

 
Unter anderem gibt es jetzt eine Wahlordnung mit sehr strikten Vorgaben: Personen, 
die eine Anstellung im KGV PastR haben (z.B. als Küster, Sekretärin oder 
Reinigungskraft) dürfen nicht mehr in den Rat gewählt werden. Das betrifft bei uns 
konkret drei Personen. Die neue Wahlperiode beginnt im Sommer. Bis dahin 
entsenden alle vier Pfarrgemeinderäte jeweils drei Personen in den Rat. Weitere 
Delegierte werden bei der Synodalversammlung aus den “Orten von Kirche” gewählt. 
 
Derzeit laufen die Vorbereitungen zu drei Aktionen, an denen sich Mitglieder des 

Rates beteiligen:  

- Neue Formen des Dankes an Ehrenamtliche 
- 3 Days of Church 
- Sommergottesdienst 
 
Die nächste Ratssitzung findet am 23.03. um 19.30h voraussichtlich in Niederzissen 
statt.  
 
Dieses Sitzungsinfo schrieb Dekan Matthias Schmitz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


